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Tagesprogramm Freitag, 11. März 2016 – Moderation P rof. Dr. Christian Hanus 
 

Uhrzeit 
 

Thema 
 

Referent  

 

09.30 
 

 
 
10.00 

 
 

10.30 

Begrüßung und Einführung in das Thema: Ist bei der 
heutigen Bauweise eine Schimmelbelastung im 
Fußboden vorprogrammiert?  
 

Fallbeispiel einer betroffenen Institution 
 
 

Verschiedene Fußbodenkonstruktionen – betrachtet 
unter dem Aspekt Schimmelpilzbildung 
 

Dr. Gerhard Führer, ö.b.u.v. SV für Schadstoffe in 
Innenräumen, Himmelstadt/Würzburg 
 
 

Prof. Dr. Christian Hanus, Department für  Bauen und 
Umwelt, Dekan an der Donau-Universität Krems 
 

Dipl.-Ing. Jürgen Schrader, Architekt, ö.b.u.v. SV 
für Schäden an Gebäuden, Würzburg 

11.00 
 

11.30 
 
 

12.00 
 
 

12.30 

Kaffee- und Kommunikationspause 
 

Schimmel aus Sicht der Bauwirtschaft:  
Sanierung von Großküchen und Nassbereichen 
 

Führen energetische Sanierungen zu einer  
Verschärfung der Schimmelproblematik? 
 

Diskussionsrunde: „Wie häufig und wie problematisch 
sind schimmelbelastete Fußbodenkonstruktionen?“ 
 

 
 

Christoph Werner, Geschäftsführer, Bauunternehmung  
Damian Werner GmbH, Kalbach/Fulda  
 

Dipl.-Ing. Gerhard Stierhof 
Energieberater, Neustadt a.d.Aisch 
 

 
Alle 

13.00 
 

14.30 

Mittagspause 
 

Was bedeutet Schimmel im Fußboden für 
die Immobilienbewirtschaftung 
 

 
 

Prof. Dr.-Ing. Ulrich Bogenstätter, 
Fachbereich Technik, Hochschule Mainz 

15.00 Was bedeutet Schimmel im Fußboden für  
die Rechtsprechung? 

RA Dr. Bernd Kober, Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht, Kanzlei Reinhart Kober Großkinsky, 
Wertheim 
 

15.30 
 
 
 

16.00 
 

16.30 
 
 

17.15 
 
 
 

19.00 

Was bedeutet Schimmel im Fußboden für  
die Versicherungswirtschaft? 
 

Kaffee- und Kommunikationspause 
 

Was bedeutet Schimmel im Fußboden für 
einen Politiker mit Schwerpunkt Verbraucherschutz? 
 

Diskussionsrunde: „Ist Schimmel in Fußboden- 
konstruktionen ein bisher weitgehend unbekanntes 
gesamtgesellschaftliches Problem?“  
 

Abendveranstaltung “Schimmel live “ 
 
 

RA Wolf-Rüdiger Senk, ppa. Bereichsleiter  
Recht/Schadensmanagement,  
AVW Versicherungsmakler GmbH, Hamburg 
 
 

MdB Alexander Hoffmann, Mitglied des deutschen 
Bundestages, Ausschuss für Verbraucherschutz  
und Recht 
 
 

Alle 
 
 
 

Tagesprogramm Samstag, 12. März 2016 – Moderatio n Dr. Gerhard Führer  

09.00 Vom verdeckten zum sichtbaren Schimmel- 
schaden mit Staubläusen, Silberfischchen & Co  
 

Dr. Sonja Stahl, SV für Schimmelpilze, 
Institut peridomus, Himmelstadt/Würzburg 

09.30 Sinnvoll oder unsinnig? Feuchtemessungen bei 
Schimmelschäden in Fußbodenkonstruktionen  

Dipl.-Ing. Bernhard Riedl, Architekt, ö.b.u.v. SV für 
Schäden an Gebäuden, München 
 

10.00 Simulation von Schimmelwachstum auf ausge- 
wählten Materialien der Fußbodenkonstruktion: 
Ergebnisse eines Containerversuches 
 

Dipl.-Ing. Peter Krämer, Architekt, 
ö.b.u.v. SV für Schäden an Gebäuden, Grünwald 

10.30 Kaffee- und Kommunikationspause 
 

 

11.00 Keine Feuchtigkeit bei Trockenestrichen Dipl.-Chem. Frank Eßl, Leiter Knauf Akademie, 
Fa. Knauf, Iphofen 
 

11.30 
 
 

12.00 
 
 
 

12.30 

Vertretbare Alternativen zum Komplettrückbau 
der Fußbodenkonstruktion 
 

Diskussionsrunde:. „Wie sollten risikoarme Fußboden- 
konstruktionen aussehen, um Schimmelwachstum 
möglichst zu vermeiden?“ mit Schlußwort 
 

Ende der Veranstaltung 

Dr. Gerhard Führer, ö.b.u.v.SV für Schadstoffe in 
Innenräumen, Himmelstadt/Würzburg 
 
 
Alle 

 

 
 

 

6. Würzburger Schimmelpilz-Forum 
 
Feuchtigkeit in Fußbodenkonstruktionen 
und deren Folgen 
 
 
Warum sind Fußbodenaufbauten 
„schimmelproblematisch“?  
 

- Fallbeispiel einer betroffenen Institution 
- Betrachtung unter bautechnischen Gesichtspunkten 
- Verschärfen energetische Sanierungen die  
  Problematik?  
 

Welche Bedeutung hat Schimmel im 
Fußboden für die  
 

- Immobilienbewirtschaftung 
- Versicherungswirtschaft 
- Rechtsprechung  
- Verbraucherschutz 
 

Wie lässt sich Schimmel in 
Fußbodenkonstruktionen erkennen, 
beseitigen und vorbeugen?  
 

- Bioindikatoren für Schimmel 
- Verdeckter Schimmel in Fußbodenkonstruktionen 
- Feuchtemessungen bei Schimmelschäden in Fußböden 
- Keine Feuchtigkeit bei Trockenbau 
- Containerversuch: Simulation von Schimmelwachstum  
- Vertretbare Alternative(n)  zum Komplettrückbau  
 
Diskussionsrunden mit den Experten 
 
Abendveranstaltung „Schimmel live“ 
 
 
 
Wissenschaftlicher Fachbeirat  
 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Bogenstätter – Hochschule Mainz 
Hans-Dieter Fuchs – Anwaltskanzlei Fuchs & Koll., München 
Dr. Gerhard Führer – Institut peridomus, Himmelstadt/Würzburg 
Prof. Dr. Christian Hanus – Donau-Universität Krems, Österreich 
Prof. Dr.-Ing.habil. Claus Meier – Architekt SRL, Nürnberg  † 
Dr. Christoph Trautmann – Umweltmykologie, Berlin 
Gerd Warda, Chefredakteur – Wohnungswirtschaft Heute, Bosau 
�

 
 
 
Hochaktuelle und  
spannende Erkenntnisse �
rund um das Erkennen, Bewerten, 
Sanieren und Vermeiden von 
Schimmelschäden in Fußboden-
konstruktionen.  
Im Fokus steht die Schimmel-
problematik in Fußbodenkonstruk-
tionen und deren Bedeutung für 
die Immobilienwirtschaft, die 
Rechtsprechung, die Versicherun-
gen und die Politik.  
Im Rahmen fachwissenschaftlich 
fundierter Vorträge und Diskus-
sionsrunden vermitteln die 
Experten wertvolles Fachwissen. 
Mit diesem Know-how lassen sich 
bereits mit geringem Aufwand 
kostenträchtige Fehler und die 
damit verbundenen Folgesanie-
rungen wirkungsvoll vermeiden. 
 
Unsere Referenten  
sind Fachleute der Branche. Sie 
verfügen über langjährige Erfah-
rung im Umgang mit Schimmel-
pilzbelastungen in Fußboden-
konstruktionen. Know-how, kom-
petenter  Erfahrungsaustausch 
und aufschlussreiche Diskus-
sionen sind garantiert. 
 
Unsere Zielgruppe 
sind alle am Bau und an der  
Sanierung beteiligten Verant-
wortlichen und Entscheider wie 
Bauherren, Planer, Architekten, 
Bauingenieure, leitende Mitar-
beiter in der Bau- und Immo-
bilienwirtschaft, in Baufirmen, in 
Sanierungs- und Trocknungs-
unternehmen, Fußbodenbau-
fachbetriebe ebenso wie Sach-
verständige, Gutachter und 
Anwälte. 
 
 

 


